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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) : TuS Neuenhaus 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TuS Neuenhaus
im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd beim SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG)
endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem
davon, dass der SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg verpassten Lammering / Zinn bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Knipper /
Wolterink. Plass / Wilmsmeyer machten mit Hollmann / Balderhaar beim 12:10, 11:9, 11:1 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-
Pleite von Kempka / Gröttrup gegen Weidemann / Serwatka. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marcel Plass verlor seine Partie gegen Thorsten
Weidemann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 6:
11, 8:11, 10:12. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Knipper war für Guido Lammering
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dann ging es beim Stand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Dieter Zinn konnte im Spiel
gegen Jan-Hindrik Balderhaar indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marvin Wilmsmeyer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Friedbert Hollmann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim 3:1-
Sieg von Helmut Kempka gegen Tim Serwatka ging nur Satz 1 verloren. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Jürgen Wolterink hatte Timo Gröttrup nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) und des TuS
Neuenhaus. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marcel Plass dann die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Frank
Knipper abgab und eine Niederlage kassierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thorsten
Weidemann wurden anschließend Guido Lammering unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dieter
Zinn gegen Friedbert Hollmann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) nun nach
vorne zu schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Union Lohne II am 12.11.2022 Punkte
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Neuenhaus wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den SV Vorwärts Nordhorn II am 16.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG)

Doppel: Lammering / Zinn 0:1, Plass / Wilmsmeyer 1:0, Kempka / Gröttrup 0:1 
Einzel: M. Plass 0:2, G. Lammering 0:2, D. Zinn 1:1, M. Wilmsmeyer 0:1, H. Kempka 1:0, T. Gröttrup
0:1 

 TuS Neuenhaus
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Doppel: Hollmann / Balderhaar 0:1, Knipper / Wolterink 1:0, Weidemann / Serwatka 1:0 
Einzel: F. Knipper 2:0, T. Weidemann 2:0, F. Hollmann 2:0, J. Balderhaar 0:1, J. Wolterink 1:0, T.
Serwatka 0:1


